
Bericht über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Seck am 12.10.2018 

Vor Eintritt in die Tagesordnung gedachte der Gemeinderat dem am 23.09.2018 

verstorbenen ehemaligen Gemeindearbeiter Heribert Orth. 

TOP 1 

Einwohnerfragen. 

Kein Beitrag. 

TOP 2 

Bericht des Ortsbürgermeisters gemäß § 33 der Gemeindeordnung 

1. Termine 

 10.11.: nach der Andacht (17.30 Uhr) in der katholischen Kirche Martinszug. 

 18.11.: Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertages an der Kapelle auf dem Beilstein. 

 22.12.: Weihnachtsmarkt auf dem Rathausplatz. 

2. Kindertagesstätte 

 Auf unseren Antrag wurde die Zahl der Ganztagsplätze von 34 auf 40 erhöht. Damit 

können wir erstmals mehr als die Hälfte der Belegungskapazität für die 

Ganztagsbetreuung anbieten. Rückwirkend haben wir für das Jahr 2017 einen 

Betreuungsbonus in Höhe von 1.705,64 Euro erhalten. 

 Abrechnung der Personalkosten für das Jahr 2017: Personalkosten insgesamt: 

528.735,75 Euro, Erstattung von Land und Kreis: 471.812,53, Trägeranteil somit: 

56.923,22 Euro. 

3. Forst 

 Der Geschäftsverordnungsvertrag mit der Forstverwaltung hinsichtlich der Vermarktung 

des Holzes aus dem Gemeindewald wurde aufgrund der auf den Weg gebrachten 

Neuregelung zur Holzvermarktung fristgerecht gekündigt. 

4. Sonstiges 

 Kurzfristig wurde ein gebrauchten Pflegegerät für den Sportplatz erworben. Kosten: 250 

Euro. 

 Maßnahmen der Baumpflege, wie sie vom Gutachter vorgegeben worden sind, werden 

Zug um Zug abgearbeitet. Es musste zwischenzeitlich eine Kastanie auf dem Marktplatz 

gefällt werden. 

 Die Eröffnung des Andachtsweges „Hohe Hahnscheid“ am 01.09.2018 war ein großer 

Erfolg. Über 80 interessierte Wanderer, insbesondere aus den Gemeinden Irmtraut und 

Seck waren der Einladung gefolgt und haben die gesamte Strecke absolviert. Ein 

Informationsflyer ist im Rathaus erhältlich. 

 Vor der diesjährigen Kirmes hat sich eine Kirmesgesellschaft mit mehr als 40 jungen 

Menschen aus unserem Dorf als Verein gegründet. Sie haben sich zum Ziel gesetzt, die 

Vereine bei der Durchführung der Kirmesveranstaltungen zu unterstützen sowie 

insgesamt dabei zu helfen, unsere traditionellen kulturellen Veranstaltungen zu 

bewahren. Die Kirmesgesellschaft erhält ebenfalls die jährliche Vereinsfördersumme. 

 Von einem Nachbargrundstück ist ein sehr großer Baum auf die frisch sanierten Mauern 

der Klosterruine gestürzt. Der Baum konnte von einer Fachfirma dergestalt entfernt 

werden, ohne dass Schäden an der Mauer entstanden sind. 



 Der Kirchenchor hat sich schriftlich für die finanzielle Unterstützung des Konzertes 

anlässlich der diesjährigen Kirchweih bedankt. Das angelegte Geld hat sich bezahlt 

gemacht, das Konzert war ganz hervorragend. 

 Im Bereich der Hellenhahner Straße waren die vorhandenen Seilleuchten derart marode, 

dass eine Erneuerung unwirtschaftlich ist, eine Ersatzlösung u. a. auch aus 

Verkehrssicherungsgründen geboten war. Die Seilleuchten wurden zwischenzeitlich 

durch drei Mastleuchten mit modernster LED-Technik ersetzt. Die Sanierung ist im 

Maßnahmenplan 2018 vorgesehen und die Mittel stehen im Haushalt 2018 bereit. 

 Den Verbandsgemeindewasserwerken wurde die geplante Erschließung des 

Gewerbegebietes „Angelstruth II“ als Maßnahme für die dortigen Wirtschaftspläne für das 

Jahr 2019 gemeldet. In diesem Zusammenhang liegt folgender Sachstand vor. Am 

25.07.2018 fand eine Planungsbesprechung mit allen Energieversorgungsunternehmen 

sowie der VG-Werke statt. Das Planungsbüro arbeitet nun an der Umsetzung der 

Besprechungsergebnisse. 

 Informationen zum Thema Unkrautvernichtung. Gesetzlich zulässig sind nur noch 

mechanische und thermische Verfahren. 2 Firmen haben uns Heißwassergeräte 

vorgestellt. Es ist mit Kosten in Höhe von rund 10.000 Euro zu rechnen. Da keine andere 

Möglichkeit gesehen wird, die öffentlichen Plätze und Wege, die von der Gemeinde zu 

pflegen sind in einem ordentlichen Zustand zu halten, soll ein solches Gerät im Frühjahr 

2019 angeschafft werden. Entsprechende Mittel werden in den Haushalt eingestellt. 

 Termin für die nächsten Kommunalwahlen: 26.05.2019 – gemeinsam mit der 

Europawahl. Etwaige Stichwahlen finden am 16.06.2019 statt. 

TOP 3 

Forstwirtschaft. Information über die Betriebsergebnisse im Gemeindewald für das 

Forstwirtschaftsjahr 2017. 

Das Forstwirtschaftsjahr schloss mit einem Finanzergebnis von plus 1.159,03 Euro. Dies ist 

ein erfreuliches Ergebnis, da im Planansatz von einem Minus in Höhe von 2.100 Euro 

ausgegangen werden musste. 

TOP 4 

Steuerangelegenheiten. Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung der 

Realsteuerhebesätze (Grundsteuer A und B, Gewerbesteuer) und der 

Hundesteuerhebesätze für das Rechnungsjahr 2019. 

Die Realsteuerhebesätze (Grundsteuer A und B, Gewerbesteuer) sowie die Hundesteuer 

werden nicht erhöht. Die geltenden Sätze werden auch in das Rechnungsjahr 2019 

übernommen. 

TOP 5 

Infrastrukurangelegenheiten. 

TOP 5.1 

Beschlussfassung über die Stellung eines Antrages beim Dienstleistungszentrum 

ländlicher Raum (DLR) / bei der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) zum 

Ausbau des Wirtschaftsweges zu den Aussiedlerhöfen. 

Der Ortsbürgermeister wurde beauftragt, einen Förderantrag im o. g. Sinne zu stellen. 

TOP 5.2 



Beschlussfassung über die Ermächtigung des Ortsbürgermeisters, gemeinsam mit 

den Beigeordneten kurzfristig über die Vergabe der Leistungen zur Erarbeitung des 

Förderantrages durch ein Fachbüro zu entscheiden. 

Der Ortsbürgermeister wurde ermächtigt, gemeinsam mit den Beigeordneten kurzfristig über 

die Vergabe der Leistungen zur Erarbeitung des Förderantrages zu entscheiden und den 

entsprechenden Auftrag zu erteilen. 

TOP 5.3 

Beschlussfassung über den bituminösen Ausbau der Verbindung des 

Wirtschaftsweges unterhalb der Kapelle zur vorhandenen teergedeckten Fahrbahn. 

Die Sanierung bzw. der Ausbau des Kurvenbereiches einschließlich des Einbaus von 

wasserführenden Rinnen wird in bituminöser Ausführung durchgeführt. 

TOP 5.4 

Beschlussfassung über die Sanierung des Wirtschaftsweges am Ende der 

Gemeindestraße Beilsteiner Weg sowie die Ertüchtigung des Bürgersteiges am Ende 

dieser Gemeindestraße bzw. am Übergang in den Wirtschaftsweg. 

Die Ertüchtigung des Bürgersteiges, die Sanierung am Ende der Gemeindestraße sowie der 

Übergang in den Wirtschaftsweg zur Kapelle wird durchgeführt. 

TOP 6 

Verschiedenes. Wünsche, Anträge, Anregungen. 

Mit der Straßenverkehrsbehörde des Westerwaldkreises soll erörtert werden, inwieweit eine 

Beschilderung an der K 51 angebracht werden kann, die auf die Schulbus-Haltestelle am 

Marktplatz und den damit verbundenen Schulweg hinweist. 

TOP 10 

Bekanntgaben aus dem nicht-öffentlichen Sitzungsteil. 

Der Vorsitzende gab die Vergabe der Arbeiten am Beilsteiner Weg (TOP 5) bekannt. 


